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In dieser Publikation von Birgit Buchinger wird u.a. auf zentrale Ergebnisse ihrer 
gemeinsam mit Beate Hofstadler verfassten qualitativen Studie „KörperNormen – 
KörperFormen, Männer über Körper, Geschlecht und Sexualität“ 
(Hofstadler/Buchinger, 2001) eingegangen.. Die im Rahmen dieser Studie mit 29 
österreichischen Männern durchgeführten Interviews zeigen, dass Männer den 
gesellschaftlichen und kulturellen Normen, Zuschreibungen und Anforderungen 
bezüglich Männlichkeit nicht ohne weiteres entsprechen können. Im vorliegenden 
Beitrag werden vor dem Hintergrund einer Umbruchsphase des 
Geschlechterverhältnisses in unserem Kulturkreis einige Facetten der 
Konstruktionsprozesse von Männlichkeit skizziert. 
 


